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Rundschreiben D 13/2014 
13/2014XX/2014 

Symposium „Neuerungen des Schwerverletztenartenverfahrens in der Handchirurgie“ 
am 11.06.2014 in Duisburg 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Duisburg veranstaltet am 11.06.2014 das Symposium 
„Neuerungen des Schwerverletztenartenverfahrens in der Handchirurgie“. 
 
Im Rahmen dieser Veranstaltung sollen insbesondere die sich durch die Neuordnung der stationären 
Heilverfahren ergebenden Änderungen dargestellt werden. 
 
Das Programm ist der Anlage beigefügt. Anmeldungen sind bitte direkt an das Sekretariat von    
Herrn Professor Dr. Homann 
 
Frau Koerfer 
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Duisburg GmbH 
Großenbaumer Allee 250, 47249 Duisburg, 
Telefon: 0203 7688 3116, Fax: 0203 7688 443116, 
E-Mail: handchirurgie@bgu-duisburg.de 
 
zu richten. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen Anlage 
Im Auftrag 

 
Schmitt 
stellv. Geschäftsstellenleiter 

DGUV, Landesverband West, Postfach 10 34 45, 40025 Düsseldorf 

 
An die 
Damen und Herren 
Durchgangsärzte 

  
 
 

  
Ihr Zeichen:  

Ihre Nachricht vom:  
Unser Zeichen: 410.4-Fortb. 

Ansprechpartnerin: Frau Koerfer 
Telefon: 0203 7688 3116 

Fax: 0203 7688 443116 
E-Mail: 

 
handchirurgie@bgu-duisburg.de 

Datum: 14.05.2014 

mailto:handchirurgie@bgu-duisburg.de


Symposium „Neuerungen des 
Schwerverletztenartenverfahrens  
in der Handchirurgie“

am 11.06.2014 um 17:00 Uhr

Klinik für Handchirurgie, Plastische Chirurgie 
und Zentrum für Schwerbrandverletzte
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Ihr Weg zu unsOrganisation

Kontakt

Klinik für Handchirurgie, Plastische Chirurgie und  
Zentrum für Schwerbrandverletzte
Prof. Dr. med. Heinz-Herbert Homann
Dr. med. Franz  Jostkleigrewe 

Sekretariat Beate Koerfer 
Berufsgenossenscha�liche Unfallklinik Duisburg GmbH
Klinik für Handchirurgie, Plastische Chirurgie und 
Zentrum für Schwerbrandverletzte 
Großenbaumer Allee 250, 47249 Duisburg

Tel.:   02 03 / 76 88 - 31 16 
Fax:   02 03 / 76 88 - 44 31 16 
E-Mail:  handchirurgie@bgu-duisburg.de

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 

Zerti�zierung: 
Fortbildungspunkte wurden bei der Ärztekammer  
Nordrhein beantragt.

Veranstaltungsort: 

Mehrzweckhalle der Berufsgenossenscha�lichen  
Unfallklinik Duisburg | Großenbaumer Allee 250
47249 Duisburg 

Klinik für Handchirurgie, Plastische Chirurgie  und Zentrum 
für Schwerbrandverletzte

Als eine der ältesten und größten Spezialkliniken für Plasti-
sche- und Handchirurgie in Nordrhein-Westfalen stehen wir 
nicht nur Unfallpatienten sondern auch gesetzlich wie privat 
versicherten Patienten zur Verfügung. Unsere Intensivstation 
für Schwerbrandverletzte ist eine der ersten Spezialeinrich- 
tungen für Schwerbrandverletzte in Deutschland. Entsprech- 
end der Vielfalt unseres Fachgebietes bieten wir täglich spe-
zielle Sprechstunden in unserer Ambulanz an. 

Plastische- und  Rekonstruktive Chirurgie

Neuvorstellung gesetzlich versicherte Patienten: 
Montag 08.00 - 15.00 Uhr, Donnerstag 13.00 - 15.00 Uhr 
Anmeldung: 02 03 / 76 88 - 35 16 
Fax: 02 03 / 76 88 - 44 35 35

Handchirurgie

Neuvorstellung  gesetzlich versicherte Patienten: 
Dienstag und Donnerstag  08.00 - 15.00 Uhr 
Anmeldung: 02 03 / 76 88 - 35 16 

Nachbehandlung und Wiedervorstellung gesetzlich  
versicherte Patienten:   
Mittwoch und Freitag 08.00 - 15.00 Uhr 
Anmeldung 02 03 / 76 88 - 35 16

BG-Patienten sowohl Neuvorstellung als auch Verlaufskontrollen: 
täglich von 08.00 - 15.00 Uhr 
Anmeldung: 02 03 / 76 88 - 35 16  

Die Anmeldung zu unseren Spezialsprechstunden für Kinder, 
Brandverletzte, Narbentherapie sowie Ästhetische Chirurgie 
erfolgt über 02 03 / 76 88 - 31 19

Sprechstunden für privat versicherte Patienten und Selbstzahler:  
Dienstag, Mittwoch und Freitag: 13.00 - 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Anmeldung: 02 03 / 76 88 - 31 16

Weitere Informationen über: www.bgu-duisburg.de

Mehrzweckhalle
Klinikkomplex
Parkhaus
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Programm Symposium „Neuerungen des 
Schwerverletztenartenverfahrens  
in der Handchirurgie“

Anmeldung

17:00 – 17:10 Uhr Begrüßung und Einführung 
 Prof. Dr. med. Heinz-Herbert Homann 

 BG Unfallklinik Duisburg

17:10 – 17:30 Uhr Amputation , Replantation und Prothe- 
 senversorgung an der oberen Extremität 
 Dr. med. Raouf Onallah 

 BG Unfallklinik Duisburg

17:30 – 17:50 Uhr Weichteilrekonstruktion an Hand   
 und Unterarm  
 Prof. Dr. med. Marcus Lehnhardt  

 BG Universitätsklinikum Bochum

17:50 – 18:10 Uhr  Handwurzelverletzungen und Sekun- 
 däreingri�e am Skelett  
 Prof. Dr. med. Heinz-Herbert Homann  

 BG Unfallklinik Duisburg 

18:10 – 18:30 Uhr  Rehabilitation und Begutachtung  
 Dr. med. Burkhard Heitmann 

 BG Unfallklinik Duisburg

18:30 – 18:50 Uhr  Verfahren der DGUV für die Versor- 
 gung der arbeitsunfallverletzten Hand  
 Thorsten Schmitt / Daniela Belde 

 DGUV Landesverband West

Liebe Kolleginnen und Kollegen!

Seit dem 1. Januar diesen Jahres haben sich durch Einfüh-
rung des neuen Schwerstverletzungsartenverfahren (SAV) 
auch Änderungen für die  Therapie der Handverletzungen er-
geben. Schon in der Anfangsphase des neuen „SAV-Verfah-
rens“ hat sich die Deutsche Gesellscha� für Handchirurgie 
und auch die Deutsche Gesellscha� für Plastische, Rekonst-
ruktive und Ästhetische Chirurgie zusammen mit den Unfall-
versicherungsträgern bemüht, eine Lösung für die isolierten 
Verletzungen der Hände im Rahmen des „SAV-Verfahrens“ zu 
©nden. Hintergrund dieser Bemühungen war es, den spezia-
lisierten, handchirurgischen Kliniken und Abteilungen auch 
weiterhin die Möglichkeit zu geben, ihre seit Jahren bewähr-
te und geschätzte Arbeit bei schweren Handverletzungen 
fortzuführen, auch ohne das die Klinik ein SAV-Haus ist. 

Mittlerweile sind Kriterien der DGUV unter Mitwirkung von der 
DGH und der DGPRÄC erarbeitet worden die wir Ihnen im Rah-
men eines handchirurgischen Symposiums vorstellen möchten. 

Wir möchten Sie nach Duisburg einladen um über handchir-
urgische Verletzungen und deren Therapie vom Unfalltag bis 
zur Begutachtung zu sprechen und Ihnen die Neuerungen 
des Schwerstverletzenartenverfahrens für die Handchirugie 
vorzustellen. Der Landesverband der DGUV und die BG-Kli-
niken unseres Landesverbandes freuen sich auf eine rege 
Teilnahme und einen kritischen Gedankenaustausch.

Prof. Dr. H.-H. Homann Dr. F. Jostkleigrewe

Symposium „Neuerungen des Schwerverletztenartenver-
fahrens in der Handchirurgie“ am 11.06.2014

Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung, da die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist. Die ausgefüllte Anmeldung bitte an fol- 
gende  Adresse senden:

Sekretariat Prof. Dr. med. H.-H. Homann
Dr. med. F. Jostkleigrewe

Frau Beate Koerfer
Berufsgenossenscha�liche Unfallklinik Duisburg GmbH
Klinik für Handchirurgie, Plastische Chirurgie 
und Zentrum für Schwerbrandverletzte
Großenbaumer Allee 250 | 47249 Duisburg

Tel.: 02 03/ 76 88 - 31 16 |  Fax: 02 03 / 76 88 - 44 31 16
handchirurgie@bgu-duisburg.de

Programm Vorwort Anmeldung

Titel/Name _____________________Vorname _____________

Krankenhaus _______________________________________

Abteilung __________________________________________

Straße _____________________________________________

PLZ/Ort ____________________________________________

Telefon ____________________E-Mail __________________

(Datum/Unterschri�)________________________________




